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1102-2-S 

Achte Verordnung 
zur Änderung der Verordnung 
über die Geschäftsverteilung 

der Bayerischen Staatsregierung 

Vom 15. Januar 1991 

Auf Grund des Art. 53 der Verfassung erläßt die 
Bayerische Staatsregierung folgende Verordnung: 

§ 1 

Die Verordnung über die Geschäftsverteilung der 
Bayerischen Staatsregierung (StRGVV) in der Fas­
sung der Bekanntmachung vom 19. Juli 1988 (GVBl 
S.246 , BayRS 1102-2-S), geändert durch Verord­
nung vom 6. November 1990 (GVBl S.483), wird 
wie folgt geändert: 

1. § 2 Abs.1 Nr. 8 erhält folgende Fassung: 

,,8. das Staatsministerium für Arbeit, Familie 
und Sozialordnung, " . 

2. § 9 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift erhält folgende Fassung: 

"Das Staatsministerium für Arbeit, Familie 
und Sozialordnung" . 

b) Der Einleitungssatz erhält folgende Fassung: 

"Der Geschäftsbereich des Staatsministe­
riums für Arbeit, Familie und Sozialordnung 
umfaßt die arbeitsrechtlichen und sozialen 
Angelegenheiten sowie die Angelegenheiten 
der Familie, insbesondere: ". 

c) In Nummer 9 werden die Worte "die Kinder­
geldgewährung" ersetzt durch die Worte "das 
Erziehungsgeld" . 

d) In Nummer 10 werden die Worte" , die Fami­
lienausgleichskassen und" ersetzt durch das 
Wort "sowie". 

e) Nummer 14 erhält folgende Fassung: 

,, 14. die Angelegenheiten der Familie,". 

§ 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Februar 1991 in 
Kraft. 

München, den 15. Januar 1991 

Der Bayerische Ministerpräsident 

Dr. h . c. Max Strei bl 
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200-2- S 

Verordnung 
zur Umbenennung des Staatsministeriums 

für Arbeit und Sozialordnung 
in Staatsministerium 

für Arbeit, Familie und Sozialordnung 

Vom 15. Januar 1991 

Auf Grund des Art. 77 Abs. 1 Satz 2 der Verfas­
sung erläßt die Bayerische Staatsregierung fol­
gende Verordnung: 

§ 1 

Das Staatsministerium für Arbeit und Sozialord­
nung führt die Bezeichnung "Staatsministerium 
für Arbeit, Familie und Sozialordnung" . 

§ 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Februar 1991 in 
Kraft. 

München, den 15 . Januar 1991 

Der Bayerische Ministerpräsident 

Dr. h . c. Max S t r e i bl 
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1140-1-S 

Änderung der Bekanntmachung 
über die amtliche Veröffentlichung 

von Rechts- und Verwaltungsvorschriften 
der Staatsregierung und der Staatsministerien 

Vom 15. Januar 1991 

Auf Grund des Art. 43 Abs. 1 der Verfassung 
erläßt die Bayerische Staatsregierung folgende Ver­
wal tungsvorschrift: 

§ 1 

In § 6 der Bekanntmachung über die amtliche 
Veröffentlichung von Rechts- und Verwaltungsvor­
schriften der Staatsregierung und der Staatsmini­
sterien (BayRS 1140-1-S), zuletzt geändert durch 
Verwaltungsvorschrift vom 6. November 1990 
(GVBl S. 488), wird 

,,- für Arbeit und Sozialordnung sowie" 

durch 

,,- für Arbeit, Familie und Sozialordnung" 

ersetzt. 

§ 2 

Diese Verwaltungsvorschrift tritt am 1. Februar 
1991 in Kraft. 

München, den 15. Januar 1991 

Der Bayerische Ministerpräsident 

Dr.h.c.Max Streibl 
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98-1-W 

Zehnte Verordnung 
zur Änderung der Verordnung 

über einen Tarif für Transportleistungen 
bei der Beförderung schüttbarer Güter 

aus Steinen, Erden und Schlacken 
.im allgemeinen Güternahverkehr 

mit Kraftfahrzeugen 
(Landessondertarif schüttbare Güter) 

Vom 16. Januar 1991 

Auf Grund von § 84 Abs. 1 und § 84g des Güter­
kraftverkehrsgesetzes in Verbindung mit § 15 
Abs. 1 der Verordnung TS Nr. 11/58 über einen Tarif 
für den Güternahverkehr mit Kraftfahrzeugen 
(GNT) vom 29. Dezember 1958 (BAnz 1959 Nr. l), 
zuletzt geändert durch Verordnung TSN Nr.2/90 
vom 6. November 1990 (BAnz Nr. 215), und § 3 der 
Verordnung zur Ausführung des Güterkraftver­
kehrsgesetzes (BayRS 923-1-W) erläßt das Bayeri­
sche Staatsministerium für Wirtschaft und Verkehr 
folgende Verordnung: 

§ 1 

Die Verordnung über einen Tarif für Transportlei­
stungen bei der Beförderung schüttbarer Güter aus 
Steinen, Erden und Schlacken im allgemeinen Gü­
ternahverkehr mit Kraftfahrzeugen - Landesson­
dertarif schüttbare Güter - (BayRS 98-1-W), zu­
letzt geändert durch Verordnung vom 13. August 
1990 (GVBl S. 347) , wird wie folgt geändert: 

1. § 5 Abs. 2 Nr. 3 erhält folgende Fassung: 

,, 3. 15 v. H . bei Beförderungen für einen Auftrag­
geber durch ein und dasselbe Verkehrs unter­
nehmen auf Grund einer schriftlichen Ver­
einbarung, sofern die Auftragssumme min­
destens 25000 DM innerhalb von drei auf­
einanderfolgenden Monaten beträgt. Bei der 
Ermittlung der Auftragssumme bleiben für 
Rückfahrten nach Nummer 2 berechnete 
Entgelte außer Betracht.". 

2. Anlage 2 wird durch Anlage 2 dieser Verordnung 
ersetzt. 

§ 2 

(1) Diese Verordnung tritt am 1. Februar 1991 in 
Kraft. 

(2) Das Staatsministerium für Wirtschaft und 
Verkehr wird ermächtigt, die Verordnung über 
einen Tarif für Transportleistungen bei der Beför­
derung schüttbarer Güter aus Steinen, Erden und 
Schlacken im allgemeinen Güternahverkehr mit 
Kraftfahrzeugen (Landessondertarif schüttbare 
Güter) neu bekanntzumachen. 

München, den 16. Januar 1991 

Bayerisches Staatsministerium 
für Wirtschaft und Verkehr 

Dr. h . c. August R. La n g, Staatsminister 
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Anlage 2 

Tafel A Tafel B Tafel A Tafel B 
Lastentfernung Tarifsatz Tarifsatz Lastentfernung Tarifsatz Tarifsatz 

inkm pro t-Gewicht pro t-Gewicht inkm pro t-Gewicht pro t-Gewicht 
bis einschließlich der Ladung der Ladung bis einschließlich der Ladung der Ladung 

DM (Zugsatz)*) DM (Solosatz) DM (Zugsatz) *) DM (Solosatz) 

0,10 0,82 0,85 70 12,21 16,74 
0,20 0,89 0,92 75 12,80 17,66 
0,30 0,99 1,05 80 13,47 18,62 
0,40 1,07 1,12 85 14,12 19,60 
0,50 1,18 1,24 90 14,77 20,55 
0,75 1,39 1,46 95 15 ,41 21 ,49 
1 1,61 1,69 100 16,06 22,47 
1,5 1,74 2,00 105 16,72 23,42 
2 1,87 2,27 110 17 ,39 24 ,39 
2,5 1,99 2,44 115 18,04 25 ,32 
3 2,08 2,63 120 18,68 26,27 
3,5 2,24 2,78 je weitere ange-
4 2,37 2,94 fangene5 km 0,63 0,94 

4 ,5 2,46 3 ,08 
*) Hierunter fa llen a uch Sattelkipper 

5 2,61 3,26 
6 2,82 3,51 
7 3,02 3,79 Tafel C 
8 3,22 4,05 Stunden sätze 
9 3,42 4,32 

10 3,61 4,62 
Nutzlast in t Stundensatz 

bis einschließlich DM 
11 3,81 4,85 
12 3,99 5,10 5 56,15 
13 4,19 5,34 6 57 ,55 
14 4,39 5,60 7 59 ,00 
15 4,56 5,82 8 60 ,20 
16 4,74 6,07 9 61,25 
17 4,92 6,31 10 63,80 
18 5,09 6,53 11 66,20 
19 5,26 6,77 12 68 ,65 
20 5,43 7,03 13 71 ,00 
21 5,58 7,26 14 73 ,05 
22 5,76 7,54 15 74,95 
23 5,93 7,76 16 76,85 
24 6,09 7,99 17 78 ,80 
25 6,28 8,22 18 80 ,65 
26 6,43 8,44 19 82 ,55 
29 6,62 9,11 20 84 ,45 
32 7,42 9,79 21 85,55 
35 7,84 10,41 22 86 ,55 
38 8,26 11 ,14 23 87,60 
41 8,68 11 ,61 24 88,60 
44 9,09 12,04 25 89 ,50 
47 9,50 12 ,50 26 90 ,55 
50 9,89 12,88 27 91 ,55 
55 10,38 13 ,88 28 92 ,55 
60 11 ,00 14,83 29 93,85 
65 11,59 15,76 je weitere angefangene t 1,30 
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2032-2-5-F 

. Verordnung 
zur Änderung der Verordnung 

über Sachbezugswerte und 
ihre Anrechnung auf Besoldung 

Vom 23. Januar 1991 

Auf Grund von Art. 9 und 20Abs. 2 des Bayerischen 
Besoldungsgesetzes erläßt das Bayerische Staats­
ministerium der Finanzen folgende Verordnung: 

§ 1 

Die Verordnung über Sachbezugswerte und ihre 
Anrechnung auf Besoldung (BayRS 2032-2-5-F), 
geändert durch Verordnung vom 15. Mai 1986 
(GVBl S. 76), wird wie folgt geändert: 

1. In § 1 Abs. 1 werden die Beträge 

,, 2,35 DM" durch ,,2,50 DM" 

,, 4,70 DM" durch ,,5,00 DM" 

,,3,95 DM" durch ,,4,25 DM" 

,,11,00 DM" durch ,, 11,75 DM" 

ersetzt. 

2. § 2 erhält folgende Fassung: 

,, § 2 

Sonderregelung für die Beamten 
der Bereitschaftspolizei 

Für Polizeivollzugsbeamte der Bayerischen 
Bereitschaftspolizei in Ausbildung, die zur Teil­
nahme an der Gemeinschaftsverpflegung ver­
pflichtet sind, beträgt der Sachbezugswert 

1. an den Standorten der Bereitschaftspolizei 

für das Frühstück 1,00 DM 

für das Mittagessen 

für das Abendessen 

für die volle Tagesverpflegung 

3,00 DM 

2,00DM 

6,00 DM 

2. beim Fortbildungsinstitut Ainring mit Außen­
stelle Herzogau 

für das Frühstück 

für das Mittagessen 

für das Abendessen 

für die volle Tagesverpflegung 

1,10 DM 

3,30 DM 

2,20 DM 

6,60 DM 

3. in den Bergunterkünften der Polizei 

für das Frühstück 1,35 DM 

für das Mittagessen 

für das Abendessen 

für die volle Tagesverpflegung 

4,05 DM 

2,70 DM 

8,10 DM.". 

3. In § 5 werden die Worte "der Landesbesoldungs­
stelle München" durch "den zuständigen Bezüge­
stellen bei den Bezirksfinanzdirektionen" er­
setzt. 

§ 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Februar 1991 in 
Kraft. 

München, den 23. Januar 1991 

Bayerisches Staatsministerium der Finanzen 

Dr. Georgvon Waldenfels, Staatsminister 
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